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Sommerpreise nur bis 31.08.18
Briketts 10,95 €/50 kg frei Keller
inkl. MwSt. & Anlieferung bis in Ihren Keller

in Halle und im gesamten Saalekreis

Tel.: 034605/21205
www.brennstoffhandel-rassnitz.de

Inh. Ina Prieser (geb. Sethmacher)
Gröberssche Str. 30 06258 Schkopau OT Raßnitz

VERMISCHTES

Lebendgeflügelverkauf am
Donnerstag, den 07.06. + 21.06.18

Geflügelhof Gentz GbR
Genthiner Straße 2a, 39307 Parchen, Tel. 03 93 45/2 04

Löbejün – ehem. Schützenhaus + ehem. Tankst. 7.40 Uhr
Queis – Platz des Friedens 8.50 Uhr
Oppin – Fu.h.l. Pegasus, Hallesches Dreieck 1 10.30 Uhr
Wettin – Fähre-Parkplatz 12.20 Uhr
Ammendorf – Bahnhof Süd 12.30 Uhr
Teutschenthal – LMB Einführ, Eisdorfer Str. 5 13.45 Uhr
Beesenstedt – Edeka Markt 16.00 Uhr
Alle anderen Orte – siehe Aushänge!

Wir schützen
Kinder vor

sexueller Gewalt
mit bundesweiter

Beratung und Prävention
in Kindertagesstätten

und Schulen.

Helfen Sie
uns helfen!
www.dunkelziffer.de

Spendenkonto · 868 000 110
Deutsche Bank · BLZ 200 700 24

Fenster werden
restauriert
DÖBLITZ/MZ/CCR - In der
Döblitzer Kirche werden ge-
genwärtig zwei Fenster auf
der Südseite restauriert.
Möglich wurde das durch
die Initiative des Förderver-
eins Kultur und Geschichte
Döblitz. Er setzt sich seit
Jahren für den Erhalt der
kleinen Dorfkirche ein und
hat bereits viel auf den Weg
gebracht, so auch die Res-
taurierung der Orgel. Am
Samstag, 9. Juni, 15 Uhr, lädt
der Verein zu einem Kon-
zert mit dem Trompeter
Bernd Bartels und dem Or-
ganisten Josef Müller. Be-
reits ab 14 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen.

Licht, Querflöte
und Sounds
GOLLMA/MZ/CCR - „Atmo-
spharia - Licht, Querflö-
te & Sounds“ heißt es am
10. Juni, 17 Uhr, beim Mu-
siksommer in der Dorfkir-
che in Landsbergs Ortsteil
Gollma. Bestritten wird das
Konzert von der Musikerin
und Multiart-Künstlerin
Brunhild Fischer und dem
künstlerischen Tontechni-
ker, Licht- und Klanginstal-
lateur Olaf Klimpel.

IN KÜRZECafé im Lindenhof
NATURWERKSTATT Neben der Projektarbeit soll das Leben imDorf bereichert werden.
VON CLAUDIA CRODEL

SCHOCHWITZ/MZ - Das neu gestal-
tete Außengelände der Natur-
werkstatt in Schochwitz wird im-
mer mehr mit Leben erfüllt. „Wir
nutzen es regelmäßig in den Um-
welterlebnisprojekten und den
Nachmittagsangeboten“, sagt
Mandy Hollweg von der Natur
schafft Wissen gGmbH, die Trä-
ger der Naturwerkstatt ist. Es
wurden Beete angelegt, ein Bie-
nenhaus gebaut, Hühner sind an-
geschafft worden und der Was-
serspielplatz erfreut sich bei den
sommerlichen Temperaturen
großer Beliebtheit.

Doch die Naturwerkstatt hat
Weiteres vor: „Wir wollen unse-
ren neuen Lindenhof zunehmend
auch für Veranstaltungen nutzen,
die unser Dorfleben bereichern
sollen“, soMandy Hollweg. Einen
Anfang hat man bereits mit ei-
nem Bienenfest gemacht.

„Zukünftig wollen wir aber re-
gelmäßig etwas anbieten, ein,
zwei Mal imMonat zu Kaffee und
Kuchen sowie zu einer Mitmach-
Aktion einladen“, erklärt Mandy
Hollweg. Der Auftakt dazu soll
am Sonntag, 17. Juni, stattfinden.
Dann soll es möglich sein, im Hof
gemütlich Kaffee zu trinken und
zu verweilen. Wer Lust hat, kann
sich zudem im Papierschöpfen
ausprobieren.

„Zunächst wollen wir erst ein-
mal sehen, wie die Leute das an-
nehmen“, sagt Mandy Hollweg.
Sie setzt darauf, dass auch viele
Bewohner aus dem Ort Schoch-
witz selbst vorbeischauen und
miteinander ins Gespräch kom-
men. Die Mitmachangebote sol-
len je nach Jahreszeit gestaltet
werden. Im Herbst könnte es da-
rum gehen, selbst Apfelsaft zu

pressen, in der Vorweihnachts-
zeit, Kerzen zu ziehen.

Ein besonderer Höhepunkt
wird auch das Mittsommerfest
am 23. Juni im Lindenhof, der an
diesem Tag ab 17 Uhr geöffnet
sein wird. Dann gibt es ein buntes
Bühnenprogrammmit einer Feu-
ershow und einem Theaterstück
der Kinder aus der Naturwerk-
statt, feierlichen Ritualen zur

Sommersonnenwende, Musik
und Tanz in den Sommer. Höhe-
punkt wird die Vorstellung des
Allerhand-Weins 2018 der „Brei-
tengrad 51“ Winzer, die den Erlös
ihres durch mehrere Winzer ent-
standenenAllerhand-Weins jedes
Jahr an eine gemeinnützige Ein-
richtung spenden. In diesem Jahr
wurde die Schochwitzer Natur-
werkstatt dafür ausgesucht.

Schkopau
will an Klage
festhalten
WALLENDORF/MZ/RAM - In der
Debatte um die Einrichtung
einer Tempo-30-Zone auf der
vielbefahrenen Bundesstraße
181 in Wallendorf zeigt sich
weiterhin keine Einigung zwi-
schen der Gemeinde Schko-
pau, dem Landkreis und dem
Landesverwaltungsamt. Bei
letzterer Behörde hatte die
Gemeinde im Frühjahr Wider-
spruch gegen eine Entschei-
dung der Kreisverwaltung ein-
gelegt. Diese hatte zuvor einen
Antrag Schkopaus abgelehnt,
in Höhe der Bushaltestelle, die
auch von Schulkindern ge-
nutzt wird, das Tempo auf 30
Kilometer pro Stunde zu be-
schränken. Begründet wurde
dies mit einer Reihe von Si-
cherheitsvorkehrungen, die
bereits vorhanden seien.

Der Widerspruch der Ge-
meinde beim Landesverwal-
tungsamt wurde nun ebenfalls
negativ beschieden. „Wir sind
entschlossen uns mit einer
Klage zu wehren, wenn wir zu
keiner Einigung kommen“, so
Schkopaus Bürgermeister
Andrej Haufe (CDU). Parallel
dazu will die Gemeinde prü-
fen, ob und wie das Schulweg-
konzept in dem Ortsteil über-
arbeitet werden kann, wie im
Gemeinderat jüngst bekannt-
gegeben wurde.

VERKEHRSSICHERHEIT

Mandy Hollwegmöchte künftig die Dorfbewohner in den Lindenhof einladen. FOTO: SILVIO KISON

JungeLeuteaufderWalz
HANDWERK Nach wie vor gibt esWandergesellen

N och immer gehen jun-
ge Männer und Frauen
in Sachsen-Anhalt auf

die Walz. Zwar habe die Zahl
der Wandergesellen in den
vergangenen Jahren abge-
nommen, sagte Holger
Tintemannn von den
rechtschaffenen
fremden Zim-
merer- und
Schieferde-
ckergesellen
in Halle. Das
hänge aber vor
allem mit sinken-
den Ausbildungs-

zahlen zusammen. Die Verei-
nigung, die für das Bauhaupt-
gewerbe zuständig ist, schicke
jährlich in ganz Deutschland
zwischen 20 und 30 Gesellen
auf die Walz. Auch bei der

Handwerkskammer in
Magdeburg kommen

jedes Jahr Gesel-
len unter. 2017
waren es 27. Be-
sonders häufig
seien Berufe
wie Tischler
oder Maurer ver-

treten. dpa
FOTO: ARCHIV/DPA

DER FACHMANN IN IHRER NÄHE
ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

RenovierungenBauunternehmen

Immobilien

Orthopädie

Heizung / Sanitär

An- / Verkauf

Haushaltsgeräte

Pool / Sauna

Computer

Bausanierung

Maler- / Putzarbeiten

Fliesen / Natursteine

Fachbetrieb für Bauwerkstrockenlegung
Sanierung von Feuchtigkeits- und Schimmelschäden
Abdichtungstechnik Kautzsch - HAL, L, MQ, WSF
Tel. (03 45) 1 71 09 99 oder www. isotec.de/meyka

Maler- und Fußbodenlegearbeiten
Fa.Mende, Tel. (0345) 1207857, www.malermeister-mende.de

Größte Fliesenausstellung
www.fliesen-heidbrink.de - Tel. (03 46 02) 5 02 18

• Trockenbau • Maurer- & Putzarbeiten
• Bodenbelagsarbeiten • Fliesen- & Malerarbeiten

bauen • sanieren • reparieren

MKB - Die Sanierer • 0151 / 52 56 93 23 • mkb-bothe@t-online.de

• Balkon- und
Terrassensanierung

• Bauwerks-
trockenlegung

Beseitigung von Wasserschäden

MKB - Die Sanierer • 0151 / 52 56 93 23 • mkb-bothe@t-online.de

Funk: 0152 54657706 Ȉ �n��̷���������n������un�Ǧu������Ǥ��WERTGUTACHTEN |MIETWERTGUTACHTEN |BERATUNG |VERKAUF

Gesunde SchuheGesunde SchuheGesunde SchuheGesunde Schuhe

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik

Orthopädie-Schuhtechnik
In Halle: Lerchenfeldstr. 22 Merseburger Str. 187

(03 45) 2 02 48 23 (03 45) 1 40 11 68
www.priwitzer-ost.de

Schmeerstraße 21, Halle, Telefon (03 45) 2 02 65 20

Heizung • Sanitär • Fliesen • Malern
• Innenausbau –Wand und Boden

•Wasser- und Brandschadensanierung

t0345/7758937 • 0170/9078879
E-Mail: dudgbr@t-online.de • www.dudgbr.de

Ralf u. Falk
Döring GbR

Goldankauf - Bargeld sofort!
Fa. Wolf, Tel. (03 45) 5 80 08 78 oder (01 71) 4 94 29 71

Kaffeeautomaten Reparatur Halle
Fa. Gäßler, Zwingerstr. 27, Tel. (03 45) 2 90 67 50, euronics-gaessler.de

Camping- & Schwimmbadzubehör Wolf
Pool-Neubau, Poolpflegemittel, 25 kg Filtersand nur 9,95 e

Tel. (03 45) 5 80 08 78 - www.campingundpoolshop.de

Computer - Fachwerkstatt
!!! schnell + zuverlässig + preiswert !!!
Computeragentur Halle - Brüderstraße 13 -Tel.(03 45)5 22 32 26

Ansprechpartner für
Sonderveröffentlichungen

Telefon:
03 45 / 5 65 23 56 u. 0 34 61 / 2 59 18 33


